
 

 

Lektion 4  Würde gegen Scham 

 

JADA - Jada und das Dreieck des Lebens / Jada die 
tiefstmögliche, sich ständig ausweitende Vertrautheit 
zwischen Gott und seinen Kindern / seinen Geliebten  

 

• Denke einmal darüber nach, was Adam und Eva 
genau verloren haben, als sie vom Baum der 
Erkenntnis gegessen haben 

• Gottes Gegenwart (sie konnten IHN nicht mehr so 
einfach wahrnehmen- weil sie sich versteckten- 
nicht weil Gott sich versteckte) 

• Ihre kindliche- vollkommen freie Art IHM und sich 
zu sehen (Folge der Sünde sind immer 
Wahrnehmungsstörungen- von Gott / von uns / 
von Anderen) 



• Das Herz öffnet sich für Misstrauen – zieht Zweifel 
als Möglichkeit heran 

Denke über dich selbst nach: 

• Wo zweifelst du an dir selbst? 
• Kannst du beschreiben, wie du zum Kreuz – zu 

Jesus gekommen bist? Was ist dort mit dir 
geschehen? 

• Was möchtest du am Kreuz lassen?  
• Und jetzt …öffne die Kreuztür…schau genau hin, 

wo führt sie dich hin? 
• Welchen Teil des Herzens des Vaters kannst du 

jetzt wahrnehmen? 
• Wie willst du darauf reagieren? 

 

Und nun mache eine kleinen Ausflug mit dem Vater: 

Besuche MIT IHM- deinen Herzensgarten 

Fragen zum Herzensgarten 

 

• Wie siehst du meinen Herzensgarten? 
• Wo bist du da, wo treffen wir uns immer? 
• Was gefällt dir an meinem Herzensgarten? 



• Wo fühlst du ABBA / Jesus/ Heiliger Geist – dich in 
meinem Garten am wohlsten? 

• Wo bin ich selbst in meinem Garten zu finden? 
• Wie groß ist mein Garten? 
• Hat mein Garten einen Zaun, ist der Garten sicher? 
• Falls nein: was müsste geschehen, damit er sicher 

ist? 
• Gibt es Menschen, denen ich vergeben darf, der 

meinen Zaun nicht geachtet hat, ihn zerstört, oder 
beschädigt hat? 

• Gibt es Unkraut in meinem Garten? 
• Wer soll es entfernen? Ich? Du?  
• Wie soll ich das machen? 
• Wie machst du das?  
• Was gibst du mir für eine neue Pflanze für diese 

Stelle? 
• Gibt es Blumen in meinem Garten? 
• Gibt es Obstbäume? 
• Hat mein Garten ein befestigtes Haus? 
• Bin ich allein in meinem Garten? 
• Besuchst du mich oft? 
• Lebst du mit mir in meinem Herzensgarten? 
• Lebe ich selbst in meinem Herzensgarten? 
• Darf ich auch deinen Herzensgarten besuchen? 



• Gibt es außergewöhnliche Pflanzen in meinem 
Garten? 

• Zum Beispiel für Heilung? 
• Gibt es besonders schöne Stellen? 
• Seen? Berge? Teiche?  
• Was darf ich da entdecken? 
• Dürfen andere Menschen in meinen Garten? 
• Wenn ja, wer und für wie lange? 
• Was geschieht mit ihnen in meinem Garten? 
• Wo ist der Platz zum Ausruhen in meinem Garten, 

nur für mich? 

 

 

Das sind viele Fragen – nicht wahr? Gehe sie immer mal 
wieder mit IHM gemeinsam durch. 

Du merkst es schon, diese Schule fordert dich ganz 
schön heraus.  

Aber sie wird dir helfen, zur vollen Blüte zu kommen. 

 

Eure Maria  



 

 

 

 


